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IMPRESSUM

POLITISCHE INTERESSENVERTRETUNG 

FÜR VERBÄNDE IM WANDEL

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Die Bundestagswahl steht kurz bevor 

und unabhängig von Ihrem Ausgang erge-

ben sich infolgedessen für Verbände wohl 

einige wichtige Veränderungen. Es werden 

viele neue Gesichter auf der politischen 

Bühne erwartet, sowohl die Anzahl der 

Abgeordneten als auch die Zahl der Par-

teien wird zunehmen und auch mit einer 

Verschiebung der Mehrheitsverhältnisse 

ist zu rechnen. Diese Neuerungen haben 

natürlich Auswirkungen auf die politische 

Verbandsarbeit. Ab Seite 8 lesen Sie, was 

jetzt zu tun ist und wie Sie sich im Verband 

strategisch am besten darauf vorbereiten.

Auch das Lobbying auf europäischer 

Ebene unterliegt Veränderungen. Die in 

Brüssel initiierte wachsende Regulierungs-

dichte und ihre zunehmende politische 

Ausrichtung stellen Verbände vor neue He-

rausforderungen. Eine wissenschaft liche 

Untersuchung des Mannheimer Zentrums 

für Europäische Sozialforschung (MZES) 

zeigt auf, welche Lobbyinginstrumente 

und -wege wirklich von Verbänden genutzt 

werden und welche Änderungen sich hier 

ergeben.

 Die Politik ihrerseits durchdringt die 

moderne, digitale Gesellschaft  immer wei-

ter und tiefer. Auf virtuellem Weg kann 

alles politisch werden – und das nicht 

erst seit dem Wahlsieg Donald Trumps. 

Digitale Kampagnen spielen in der politi-

schen Kommunikation mittlerweile eine 

herausgehobene Rolle. Riskieren Verbände, 

übersehen zu werden, wenn sie kein „Digi-

tal Campaigning“ betreiben? Das Erfolgs-

rezept für den Verband liegt wohl wie so 

oft  in der richtigen Mischung der Zutaten: 

Spiegelung in den klassischen Medien, ei-

ne gut gemachte Social-Media-Kampagne 

und die richtige Verknüpfung von On- und 

Offl  ine-Maßnahmen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Ihre Redaktion

… AUS DER REDAKTION
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HEFTNAVIGATOR

SCHWERPUNKTSCHWERPUNKT LOBBYING NACH DER BUNDESTAGSWAHL: 
WAS JETZT ZU TUN IST

Am 24. September werden die Karten neu gemischt. Der 19. 

Deutsche Bundestag wird gewählt und auf Basis des Wahlergeb-

nisses später eine neue Bundesregierung gebildet. Ohne das Wahl-

ergebnis zu kennen, sind schon heute vier für Verbände wichtige 

Veränderungen absehbar. Im neuen Deutschen Bundestag werden 

mehr Parteien vertreten sein als im alten, die Anzahl der Abgeord-

neten wird steigen, es werden viele neue Volksvertreter ihre Arbeit 

aufnehmen und die neue Bunderegierung wird nicht mehr über ei-

ne so große Mehrheit verfügen wie die derzeitige. Diese vier Verän-

derungen haben weitreichende Auswirkungen auf die zukünft ige 

politische Arbeit der Verbände.
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DIGITAL CAMPAIGNING: VIRTUELLE 
LOBBYHILFE FÜR VERBÄNDE? 

Schon seit Barack Obamas Wahlkampf 2008 und spätestens seit 

Donald Trumps Wahlsieg in den USA steht fest: Wahlkampf und 

Interessenvertretung haben sich grundlegend geändert – dabei kam 

der Wechsel auf billigen Klappstühlen und brachliegenden Feldern 

daher. Und schlägt mit Wucht zu. Seitdem ist das Thema „Digitale 

Interessenvertretung“ mit Facebook, Twitter und Co. ein Hypethe-

ma. Interessenvertretungen und Politik setzen immer stärker auf 

digitale Kanäle und Social Media. 
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EU-DSGVO: NUR NOCH NEUN MONATE 
BIS ZUR DATENSCHUTZRECHTLICHEN 
ZEITENWENDE

Das Datenschutzrecht wird am 25. Mai 2018 mit einer vollkom-

menen Veränderung der gesetzgeberischen Landschaft  gänzlich 

neue Anforderungen an die Verantwortlichen in Verbänden stel-

len. War bislang das nationale Datenschutzrecht im Bundesdaten-

schutzgesetz für die privatrechtlichen Verbände bzw. in den Lan-

desdatenschutzgesetzen für die öff entlich-rechtlichen Verbände 

vielfach als eine Art „Papiertiger“ empfunden worden, ändert sich 

dies im kommenden Jahr massiv. 
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CHANCEN DER KOMMUNIKATION IN 
WAHLKAMPFZEITEN

Im Wettkampf um öffentliche Wahrnehmung konkurrieren 

nicht nur Verbände untereinander. Auch Unternehmen, Partei-

en, Gewerkschaften und weitere NGOs versuchen täglich mit 

ihren Botschaften in die relevanten Medien zu gelangen. In 

Wahlkampfzeiten bietet sich Verbänden eine besondere Chan-

ce, über kluge Forderungen und Botschaften als Vertreter ihrer 

Mitglieder auf sich aufmerksam zu machen.
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STUDIE: LOBBYING IN EUROPA

Für Wirtschaft sverbände steht es außer Frage, dass die EU ganz 

wesentlich den wirtschaft lichen Erfolg ihrer Unternehmen be-

stimmt. Die größte Herausforderung, aus ihrer Sicht, ist die in Brüs-

sel initiierte wachsende Regulierungsdichte und deren zunehmend 

politische Ausrichtung. Am Mannheimer Zentrum für Europäische 

Sozialforschung (MZES) wurde in einer breit angelegten Befragung 

untersucht, welche Lobbyinstrumente und -wege die Wirtschaft s-

verbände verschiedener Mitgliedsstaaten sowie Verbände auf EU-

Ebene nutzen und welche Änderungen sich im europäischen Lob-

bying in den letzten Jahren ergeben haben.
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HAUPTSTADTTAGUNG BERLIN – ALTEHR-
WÜRDIG UND MIT INDUSTRIECHARME

Von traditionell und altehrwürdig bis zum industriellen Flair: 

In Berlin können Tagungsveranstalter aus einer großen Vielfalt an 

Hotels und Tagungsstätten auswählen. Der Verbändereport zeigt 

einen Ausschnitt. 
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TAGUNGSEMPFEHLUNGEN FÜR POTSDAM, 
MAGDEBURG UND DRESDEN

Hochkultur und herrschaft liches Flair, aber auch eine Vergan-

genheit, in der das Ärmel hochkrempeln zum Alltag gehörte, all das 

vereint Potsdam. Für Veranstalter bieten sich in direkter Nachbar-

schaft  zu Berlin Locations für unterschiedliche Ansprüche.  

Magdeburg, die Stadt Otto I., Schauplatz der Reformation und des 

Bauhauses, möchte Kulturhauptstadt Europas 2025 werden. Erhal-

ten Sie einen Einblick in das, was Magdeburg neben Geschichte, 

Kultur und Architektur für Tagungsveranstalter zu bieten hat.

Seit Ende vergangenen Jahres entwickelt sich das Kraftwerk 

Mitte in Dresden zum Kulturstandort, der 2018 auch für Groß-

veranstaltungen nutzbar wird. Das Industriegelände wird dann 

nicht nur Raum für Theater und Musik, sondern auch für Ta-

gungen bieten. Wo Tagungsveranstalter außerdem Locations in 

Dresden finden, zeigt der Verbändereport ausschnitthaft.
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